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Wochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der 
Verbandsgemeinde Baumholder und der ihr angehörenden Ortsgemeinden

Musikverein Berglangenbach
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ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355

Westrich Garage

jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der 
Pizzeria Römerstube am Stadion in Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster ........................................................ 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825
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der Verbandsgemeinde Baumholder und 
der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde Baumholder

Dienstag, den 07.05.2024 Bürgerbüro und 
Standesamt ganztätig geschlossen

Am Dienstag, den 07.05.2024 sind das Bürgerbüro und das Standes-
amt der Verbandsgemeinde Baumholder wegen einer Fortbildungs-
veranstaltung ganztägig geschlossen.
Am Mittwoch, den 08.05.2024 haben wir daher die Öffnungszeit bis 
16.30 Uhr (nicht wie sonst bis 13.00 Uhr) angepasst.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bürgermeister Alsfasser und Lisa Schmidt 
besuchen Dorftreff & Gesundheitspunkt  

in Ruschberg
- Gemeindeschwester Plus kommt nach Ruschberg -
Am 18.04. besuchten Frau Lisa Schmitt, zuständig für Seniorenamt und 
Pflegestrukturplanung beim Landkreis Birkenfeld und Bürgermeister 
Bernd Alsfasser den Dorftreff & Gesundheitspunkt.
Neben den Gesellschaftsräumen und dem Fitnessraum wurde auch die 
Einrichtungen des Jugendclubs besichtigt.
Der Jugendclub hat für den 04. Mai zu einen „Tag der offenen Tür“ ab 
15.00 Uhr eingeladen.
Die Gemeinde Ruschberg hat sich bei der VG Baumholder um den Sitz 
der „Gemeindeschwester plus“ beworben. Die Voraussetzungen hierfür 
wurden mit einer entsprechenden Büroeinrichtung nunmehr geschaffen.
Bürgermeister Bernd Alsfasser, der für die Belange der Senioren stets 
ein offenes Ohr hat, zeigte sich erfreut über das Engagement, das in 
Ruschberg an den Tag gelegt wird.
Auch die Vertreterin der Kreisverwaltung ist überzeugt, dass die Etablie-
rung der Gemeindeschwester in Ruschberg sinnvoll ist.
Das Demenz-Netzwerk des Kreises wird im September an vier Tagen 
eine Vortragsreihe im Gesundheitspunkt anbieten.
Darüber hinaus bietet derzeit auch schon die Kreisvolkshochschule 
Kurse an.

Amtliche Bekanntmachungen
Vorträge über Ernährung und Sport im Alter sind durch den Seniorenbei-
rat der Gemeinde geplant.

Baumholder

Öffentliche Bekanntmachung zur Sitzung des Stadt-
rates Baumholder

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 02.05.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 

den Haushaltsplan 2024 und 2025
2. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Günther Jung
Stadtbürgermeister
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Eckersweiler

Vertretung 1. Beigeordneter Eckersweiler
Herr Manuel Neu wird in der Zeit vom 16.05. bis 31.05.2024 vom Beige-
ordneten Uwe Nekel vertreten.
Tel. : 06783-4029179
Handy: 0160-6873600

Ende des amtlichen Teils

Bereitschaftsdienste

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im Monat 14.30, Anmeldung 
erforderlich.  Jugendtrauer AG jeden ersten Dienstag im Monat 18.00, 
Anmeldung erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus -  
Gottesdienste

01.05.2024, Mittwoch, Jahrestag der Domkirchweihe-Fest
Leitzweiler 18.00 Uhr Andacht unter Mitwirkung des Kirchen-

chores an der Mariengrotte
03.05.2024, Freitag, Hl. Philippus u. Hl. Jakobus – Fest
Heimbach 18.00 Uhr Eucharistiefeier im Gemeindehaus
6. Sonntag der Osterzeit
04.05.2024, Samstag
Baumholder 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Simon und 

Juda
05.05.24, Sonntag
Rückweiler 09.30 Uhr Eucharistiefeier in Herz Jesu
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18. Bikergottesdienst Pfingstmontag am 
Sportplatz Lauretta Frauenberg

Mit leichtem Gepäck unterwegs sein und gleichzeitig Spenden sammeln 
für soziale Einrichtungen, das ist der Sinn der Bikergottesdienste, die 
die Daalbachbiker und die ev. Kirchengemeinde Obere Nahe jedes Jahr 
gemeinsam an Pfingstmontag feiern.
Wie bereits in den vergangenen Jahren findet der Gottesdienst auf dem 
Sportplatz Lauretta in Frauenberg statt. Beginn ist um 11 Uhr. Motorrad-
freunde, Gemeindemitglieder und Freunde des Motorradsports treffen 
sich zu Gebet und Gespräch. Unterstützt werden sie vom Akustik Rock/
Pop Duo Resist, mit Bernd Diehl und Patrick Steup, die mit rockiger 
Musik den Bikergottesdienst bereichern. Da Pfarrer Lothar Hübner in 
den wohlverdienten Ruhestand ging, konnten wir Diakon Oliver Schardt 
gewinnen, den Gottesdienst zu feiern und den Segen für die Biker und 
ihre Ausfahrten erhalten. Ein besonderes Gedenken gilt aber immer auch 
den verstorbenen Bikern.
Für das leibliche Wohl ist bestens durch den Sportverein Lauretta 
gesorgt. Mit den Sponsorengeldern werden sie, wie in allen Jahren, 
soziale Einrichtungen unterstützen. Im letzten Jahr waren es Jugendhil-
fegruppen in Niederwörresbach und die Notfallseelsorge.

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienste:

Mittwoch, 1.5.24:
18 Uhr Baumholder Andacht
Sonntag, 5.5.24:
9 Uhr Berglangenbach

10.30 Uhr Baumholder
10.30 Uhr Kindergottesdienst Ev. Kindergarten Baumholder
Donnerstag, 9.5.24:
10.30 Uhr Baumholder Himmelfahrt

Tafel: Mittwochs 10 Uhr bis 11 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06782/9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: nach vorheriger telefonischer Verein-
barung, Tel. 06781/5163500
Babytreff: 3.5., 10 Uhr bis 12 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein
Mainzer Str. 171, 55743 Idar-Oberstein

Einladung zur Ordentlichen 
Gemeindeversammlung am

Montag, dem 13. Mai 2024 um 19:30 Uhr, im Gemeindezentrum Mainzer 
Straße 171

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Pfarrerin
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Schatzmeisterin
6. Entlastung des weiteren Vorstandes
7. Wahlen zum Vorstand; Besetzung der Vorstandsämter
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 8 der Tagesordnung sind bis Freitag, 3. Mai 2024, 
schriftlich einzureichen.

Mainzer Str. 171, 55743 Idar-Oberstein
Walking Treff

Wanderparkplatz Herborn
Dienstag, 14. Mai

10 –11:30 Uhr
!!! Achtung Im Mai findet der Walkingtreff urlaubsbedingt eine Woche 
später statt!!!
Gemeinsam laufen wir eine schöne Runde (ca. 5 km), die Körper und 
Geist gut tut. Unsere Walkingrunden sind auf ca. 1-1,5 Stunden Dauer 
ausgelegt – je nach Gehtempo.
Das Gelände ist recht eben und deshalb auch für jede Kondition gut 
geeignet. Bitte auf gutes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung ach-
ten.

Nichtamtlicher Teil

Baumpflanzung zum Tag der Erde 2024
„Den Auftrag erhalten, die Zukunft sichern“, so lautet das Motto des 
Tages der Erde 2024,“ verkündet Jae Kim, stellvertretender Garnisons-
manager der Militärgemeinde Baumholder am Montagmorgen. Jedes 
Jahr am 22. April wird der Tag der Erde (Earth Day) begangen. Der Tag 
der Erde ist eine internationale Veranstaltung, die das Bewusstsein für 
die Umwelt und die Sorge um sie schärft. Kim: „Seit 54 Jahren feiert 
die Armee den Tag der Erde mit Veranstaltungen im gesamten Heer die 
zeigen, wie das Heer proaktive Maßnahmen ergreift und mit Partnern 
zusammenarbeitet, um den Auftrag anzupassen und die Militärareale zu 
verwalten.“ Umwelt-Gesichtspunkte sollen auch in der Armee berück-
sichtigt werden.
In der US-Army Garnison Rheinland-Pfalz ist es Tradition, an diesem 
Tag einen Baum zu pflanzen. „Ich freue mich, dass die Bürgermeister 
der Stadt und Verbandsgemeinde Baumholder, Günther Jung und Bernd 
Alsfasser, und die Stabsführung der 16. Versorgungsbrigade, Oberst 
Matthew Alexander und Oberstabsfeldwebel Jason Towns, uns heute 
beim Pflanzen des Baumes tatkräftig unterstützen werden“, sagte Kim.
Eine besondere berraschung hatte die Smith Elementary School (US-
Grundschule) parat. Schulleiter Richard Dye kam mit Schülern der zwei-
ten Klassen zur Baumpflanzaktion ans Hauptquartier. Die Lehrer Louise 
Gregory und Brittney Peace hatten mit den Zweitklässlern ein Gedicht 
und ein Lied über die Erde einstudiert. „Unsere Erde ist speziell und es 

gibt nur eine“ - so begann das Gedicht frei vorgetragen von allen Kin-
dern. Anschließend sangen sie gemeinsam das „Earth Day Lied“ von 
Jane Yolen und ernteten einen lauten Applaus für ihren tollen Vortag.
Bevor es zur eigentlichen Pflanzung kam, stellte Kim den Kindern noch 
einige Fragen zu dem Earth Day und der Veranstaltung. „Wer weiß denn, 
wer unsere Gäste sind, was für einen Baum wir pflanzen und können wir 
von dem Baum etwas ernten?“
Die Kinder hatten auf alles eine Antwort.
Nun war Arbeit angesagt. Die Ehrengäste, der Schulleiter und der Leiter 
der Abteilung für Standortarbeiten in Baumholder, Travis Monson, griffen 
zu den Schaufeln und füllten das Loch rund um den Kirschbaum mit 
Erde. Während die Kinder mit den Händen die Erde zum Baum trugen, 
gab es für die Bürgermeister noch eine weitere Baumpflanzaktion. Im 
vergangenen Jahr wurden auf dem Standort Straßen umbenannt. Die 
Straße neben dem US-Kaufhaus PX heißt nun Holunder-Weg.
„Ich habe diesen Namen vorgeschlagen, um unsere enge Freundschaft 
zu Baumholder zu dokumentieren. Die Holunderblüten im Stadtwappen 
haben mir die Idee geliefert“, erklärt Kim. Und um die Straße nun offizi-
ell vorzustellen, nutzt der stellvertretende Garnisonsmanager den Earth 
Day. Kim: „Drei Holundersträuche pflanzen wir heute an dieser Straße. 
Mögen sie blühen und wachsen, so stark werden wie unsere jahrzehnte-
lange Freundschaft, und unsere Zukunft stärken.“
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Furman besucht Elementary School
Kinder, die in einer Militärfamilie aufwachsen, werden oft als Militärkin-
der oder liebevoll als „Militär-BRATS“ bezeichnet - ein Begriff, der wahr-
scheinlich auf die 1920er Jahre zurückgeht und der britischen Armee 
zugeschrieben wird. Er stand für British Regiment Attached Traveler 
und so wurden Familienmitglieder bezeichnet, die mit einem Soldaten 
ins Ausland reisten. Im Laufe der Zeit entwickelte sich der Begriff zur 
Bezeichnung von Militärkindern und wurde an vielen Orten der Welt, 
auch in den Vereinigten Staaten, übernommen.

Den Monat April widmet die U.S. Armee den Militärkindern (Month 
of the Military Child, MOMC), und die Smith Elementary School (US-
Grundschule) nutzte die Gelegenheit, um alle ihre Schüler während einer 
MOMC Purple Up! (mach dich Lila) Versammlung, die am 15. April in 
der Schulaula stattfand, zu feiern. Der Purple Up! Day wird am 15. April 
begangen, um die unbemerkten Helden des Militärs zu ehren: ihre Kin-
der. An diesem Tag sind alle aufgerufen, Lila zu tragen, um einheitlich 
alle verschiedenen Teilstreitkräfte zu repräsentieren und ihre Verbunden-
heit zu zeigen.
Julia Furman, die Ehefrau von Oberst Reid Furman, Kommandeur der 
U.S. Army Garnison Rheinland-Pfalz, nahm als Gastrednerin an der Ver-
anstaltung teil und sprach zu den Kindern und Erziehern, die sich zu 
diesem Anlass versammelt hatten.
„Alle Erstklässler sollen bitte die Hand heben,“ sagte sie. „Vor etwa 
38 Jahren war ich du!“ Furman’s Eltern waren Mitte der 80ger Jahre in 
Baumholder stationiert. Vater Julian Burns war 1986 Kommandeur des 
2/68 Panzerbataillons in Baumholder. Julia Furman’s jüngere Schwester 

wurde hier geboren. Der pensionierte Generalmajor besuchte mit Ehe-
frau Ruth 2022 Baumholder. Julia Furman: „Ich habe hier das Radfahren 
gelernt, auf dem Parkplatz des Rheinlander Clubs. Diese Erinnerungen 
bleiben fürs Leben.”
Im Jahr 1986 besuchte Julia Furman die erste Klasse der Smith ES, 
demselben Jahr, in dem die Vereinigten Staaten die besondere Anerken-
nung für Militärkindern einführten, ein Programm, das vom damaligen 
Verteidigungsminister Caspar Weinberger ins Leben gerufen wurde.
„Ich bin ein Militärkind, genau wie ihr, und lange Zeit war ich mir nicht 
sicher, woher ich komme oder wo meine Heimat wirklich ist,“ sagte sie.
„Später wurde mir klar, dass ich von überall herkomme,“ fuhr sie fort. 
„Mein Vater hat immer gesagt, dass Heimat nicht durch den Ort definiert 
wird, sondern durch die Menschen, die man trifft und die Erinnerungen, 
die man hat... man kann seine Heimatstadt nicht mitnehmen, aber man 
kann seine Erinnerungen mitnehmen und sie in Ehren halten.“
Furman lobte die Schüler für ihre Widerstandsfähigkeit und für die 
Unterstützung, die sie ihren militärischen Eltern und Familienmitgliedern 
zukommen lassen.
„Ihr seid Militärkinder, ihr seid etwas Besonderes,“ sagte sie. „Jeder Ort, 
an den ihr zieht, wird euch prägen, und es ist eure Aufgabe, eure einzig-
artige Geschichte zu erzählen.“
Furman sagte, dass sie etwas in der Welt bewirken wollte und deshalb 
der US-Armee beitrat, wo sie derzeit als Oberstleutnant dient.
„Dieser ganze Monat ist euch gewidmet,“ sagte Furman. „Ihr und ich sind 
durch diese Schule miteinander verbunden, und ich bin dankbar für die 
Möglichkeit, durch die Stationierung meiner Familie hier in Deutschland 
an die Schule zurückzukehren, die mich zu dem gemacht hat, was ich 
heute bin - Danke, dass ihr mich wieder zu Hause aufgenommen habt.“ 
Richard Dye, Schulleiter der Smith ES, sagte, es sei wichtig, Schüler 
mit militärischen Verbindungen und ihre Beiträge zu den Militärgemein-
schaften auf der ganzen Welt, insbesondere in Übersee, anzuerkennen.
„Als Kind eines Militärangehörigen dienen unsere Schüler auch in Über-
see, sei es in Deutschland, Italien, Japan oder Korea,“ sagte er und 
erklärte, dass die Smith ES jedes Jahr MOMC feiert, und heute war die 
zweite MOMC-Sonderversammlung.

„Unsere Anchored4Life-Schülerleiter (VerankertfürsLeben) sind stolz 
darauf, an Purple Up! teilzunehmen und es jedes Jahr sinnvoll zu gestal-
ten,“ fügte er hinzu. „Wir freuen uns schon darauf, die Veranstaltung 
im nächsten Jahr genauso besonders zu gestalten”. Der Schulleiter hat 
eine überwältigend positive Rückmeldung über die diesjährige Veran-
staltung erhalten. Die Schüler waren begeistert von den Spielen, der 
Musik und den neuen Purple Up!-Shirts, die sie alle bekommen haben. 
Er erwähnte, dass einer der Schüler die Rede von Frau Furman beson-
ders schätzte, da er sich mit ihr verbunden fühlte, weil sie ebenfalls die 
Smith ES besucht hatte.

Baumholder

Ausstellung „Shioyama – Salzberg“  
mit Werken von Hans Benda

Hans Benda ist ein Künstler aus Idar-Oberstein und Mitglied des Kunst-
vereins Obere Nahe. Vom 11. Mai bis zum 02. Juni werden Bilder von 
ihm im Kulturzentrum Baumholder gezeigt werden.
Benda bezeichnet sich selber als gegenständlichen Maler. Er stellt in Öl 
auf Leinwand Orte da, die, wie sie im Bild erscheinen, existieren könn-
ten, aber keine tatsächlichen Orte sind. 
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Sie sind Imagination des Malers, also nur in seiner Vorstellung vorhan-
den. Die patternartigen Versatzstücke der Natur - Bäume, Seen und 
Berge wie wir sie kennen - werden immer wieder neu durchgespielt und 
mit vielleicht manchmal irritierenden Erscheinungen kombiniert. Der 
Künstler sagt selber zu seinen Bildern: „Vielleicht gibt es eine Chance 
mit den Mitteln ziemlich überholter Malerei entlang einer feinen Linie zu 
gehen, an der Kitsch von Inhalt, Bedeutung und Kalkül unterscheidbar 
ist. Andererseits liebe ich Kitsch! Die Grenzlinie ist also von beiden Sei-
ten aus durchlässig.“
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Museums Goldener Engel 
für Besucher geöffnet, außerdem am Samstag, 11. Mai, dem Kräuter-
markt in Baumholder. Der Eintritt ist frei.

Flohmarkt in Baumholder
Flohmarkt am Samstag, 04.05.2024 in Baumholder am Stadtweiher von 
8:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Informationen unter Tel. 06789-842

Eichhof Regionalwarenautomat

 Foto: Eichhof Pabst
Liebe Kundinnen & Kunden,
nach dem kürzlich versuchten Ein-
bruch und den damit verbundenen 
Schäden am Gerät, war die Karten-
zahlung an unserem Regionalwa-
renautomaten in der Kennedyallee 
zeitweise leider nicht möglich.
Nun funktioniert alles wieder ein-
wandfrei, auch bargeldloses Bezah-
len ist problemlos möglich.

Wir, Philipp & Natalie vom Eichhof 
aus Wolfersweiler, freuen uns auf 
euren Einkauf bei uns.
www.eichhof-pabst.de

Berglangenbach

Berschweiler

Erstellung einer Wahlhilfeliste für die 
Gemeinderatswahl am 09.06.2024

Am 09. Juni 2024 finden die Kommunalwahlen in Rheinland-Pfalz statt. 
Auch in Berschweiler wird der Gemeinderat gewählt.
Die Arbeit im Gemeinderat ist eine bedeutungsvolle und anspruchsvolle 
Tätigkeit. Auf der Ebene des Gemeinderates als bürgernahes kommu-
nalpolitisches Organ besteht die Möglichkeit, sein eigenes Lebensum-
feld im Rahmen der bestehenden Möglichkeiten aktiv zu gestalten.
Wie bei der letzten Wahl, hat der Gemeinderat mehrheitlich beschlossen 
im Vorfeld die Bereitschaft interessierter Mitbürgerinnen und Mitbürger 
für die Arbeit im Gemeinderat abzufragen. Die daraus entstehende Inte-
ressentenliste soll allen Wählerinnen und Wählern aus Berschweiler vor 
der Wahl zur Verfügung gestellt werden, damit man sich ein Bild davon 
machen kann, wer grundsätzlich Interesse an der Arbeit im Gemeinderat 
hätte.
Natürlich ist es darüberhinaus auch möglich, jede beliebige andere 
wählbare Person aus Berschweiler auf den Wahlzettel für die Wahl 
am 09. Juni 2024 zu schreiben.
Wenn auch Sie sich aktiv an der Gestaltung der unmittelbaren Rah-
menbedingungen unseres schönen Ortes beteiligen möchten und 
sich vorstellen könnten im Gemeinderat von Berschweiler mitzu-
arbeiten, können Sie sich gerne formlos bis zum 02. Mai 2024 bei 
Ortsbürgermeister Rouven Hebel (Telefon 06783-2163 oder E-Mail: 
gemeinde@og-berschweiler.de) melden.
Die entsprechende Interessentenliste wird im Nachgang bis zum 05. Mai 
2024 in die Haushalte verteilt.

Ruschberg

Maifeier und Maiwanderung  
der Gemeinde Ruschberg

Am Dienstag, den 30.04. findet traditionsgemäß die Maifeier um 
19.00 Uhr mit dem Aufstellen des Maibaumes durch engagierte junge 
Leute am Weiherplatz unter Beteiligung des Musikvereins statt.
Danach wird das Maifeuers auf den Kreuzhügel entfacht.
Die Maiwanderung, am Mittwoch, 01. Mai, wird wieder unter Füh-
rung von Wolfgang Tuba erfolgen. Er wird während der Wanderung über 
Fauna und Flora im Eschelbach-Tal informieren.
Der Start ist um 10.00 Uhr am Bürgerhaus.
An der Schutzhütte versorgt der Schützenverein die Teilnehmer mit 
Getränken und am Zielpunkt Schützenheim wir u.a. auch Erbsensuppe 
angeboten.

Arbeitseinsatz  
auf dem Spielplatz Ruschberg

Der Anregung von Sebastian Simon zum Arbeitseinsatz folgten, trotz 
schlechtem Wetter, immerhin noch 14 Personen.
Die Reinigung der Spielgeräte und das Aufbringen von 15 m³ Sand als 
neuem Fallschutz waren die Arbeitsziele. Das Wasserspielgerät ist auch 
wieder funktionstüchtig und die große Hang-Rutschbahn wurde neu 
gestrichen.
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Der Ausflug letztes Jahr war ein voller Erfolg! Wir haben mächtig Stim-
mung gemacht und unsere Gastgeber waren mehr als zufrieden mit uns 
Ruschbergern. Wir, und auch die Bliesener, würden uns/sich sehr freuen, 
wenn wir auch dieses Mal wenigstens genau so viel Stimmung machen 
würden!
Alle Interessenten bitten wir um Voranmeldung bei Marina Martini (0170 
85 44 586) oder Gabi Martini (0160 55 47 421).

Euer Musikverein „Germania“ Ruschberg

Tag der Musik am 05. Mai 2024
Der Musikverein “Germania“ Ruschberg und die Kreismusikschule Bir-
kenfeld laden erstmalig zum “Tag der Musik“ ein, einem Tag an dem es 
sich komplett um den Musikernachwuchs drehen wird. Die Veranstal-
tung ist am Sonntag, den 5.Mai um 15 Uhr im Ruschberger Bürger-
haus.
Die teilnehmenden Jungmusiker, die auf der Bühne auftreten werden 
sind Schüler, die zur Zeit von der Kreismusikschule Birkenfeld unter-
richtet werden, das Jugendorchester Ruschberg, die erst im September 
2023 gegründete Bläserklasse der Grundschule Heimbach und eine Blä-
sergruppe der Elementary School aus Baumholder.
Merkt es euch im Kalender vor und kommt vorbei, um die Musik unseres 
Nachwuchses direkt live zu hören!

Der Spielplatz, der auch vom Kindergarten genutzt wird, ist durch das 
neue Kleinkinderspielgerät (Aufstellung im Herbst 2023) noch attraktiver 
geworden.
Dieses aus robustem Holz (Rubinie und Eiche) hergestellte Gerät wurde 
auf Initiative von Sebastian Simon beschafft und aufgestellt.
Er hatte für die erforderlichen Spenden und Zuwendungen gesorgt. 
Somit entstanden keinerlei Kosten für die Gemeinde.
Ortsbürgermeister Alfred Heu bedankte sich bei allen Helfern, die nicht 
alle auf dem Bild zu sehen sind, für ihr großes Engagement.

Bowling-Tour des Jugendclubs Ruschberg 
am 13.07.24 und Sommerfest am 04.05.2024

Mit 17 Personen wurde die Bowling-Bahn in Kaiserslautern besucht.
Neben Strikes und Slices gab es auch Gutters. Die Kegler sagen hierzu 
Pudel.
Die Fußballer sagen, knapp daneben ist auch vorbei.
Ale Teilnehmer hatte viel Spaß.
Kalte Getränke und Pizza rundeten die Aktion ab.
Am 04.05. veranstaltet der Jugendclub ein Sommerfest.
Hier sind alle Bürger herzlich eingeladen.
Beginn ist um 15.00 Uhr.
Man kann die Räumlichkeiten besichtigen.
Ab 13 kann man Clubmitglied werden.
Für Getränke und Grillwürstchen ist auch gesorgt.

Musikverein „Germania“ Ruschberg
Vatertagsausflug nach Bliesen

Liebe Vereinsfreunde,
am diesjährigen Vatertag (09. Mai) ist unser Musikverein „Germania“ 
Ruschberg erneut zu Gast bei dem Musikverein „Lyra“ Bliesen, um dort 
den jährlichen „Vatertagstreff“ musikalisch zu umrahmen.
Hierzu möchten wir alle Interessenten und eure Familienmitglieder 
und Freunde recht herzlich einladen, mit uns gemeinsam mit dem Bus 
(Kosten 10 €) nach Bliesen zu fahren, um dort den Vatertag zu feiern und 
einen unterhaltsamen Tag zu verbringen.
Auf dem Fest wird es ein Mittagessen (voraussichtlich Gulasch-Suppe 
sowie Gegrilltes), Kaffee& Kuchen sowie musikalische Unterhaltung 
durch mehrere Musikvereine geben. Wir selbst werden von 12:00 bis 
14:00 Uhr spielen!

www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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V E R A N S TA LT U N G E N  I N  D E R  N AT I O N A L PA R K - R E G I O N

QuerfelDEIN 
Erlebnis. Draußen. Hunsrück.

geführte Touren, Workshops, exkursionen & Vorträge 

für erWachsene · familien · kinder

alle angeboTe, deTails und kontakTinfo
Hrsg.: Interessensgemeinschaft Naturerlebnisangebote  
Tourist-Informationen Birkenfeld, Baumholder,  
Thalfang, Morbach, Hermeskeil und Nohfelden

www.outdooractive.com/de/list/querfeldein-naturerlebnisangebote-am-nationalpark-
hunsrueck/259873590/

Pfings�erien-Wildniscamp, Reinsfeld

Goldsuche im Hahnenbachtal,
Bundenbach

Outdooratg mit Bogenschießen und
Lagerfeuer, Bundenbach

Jetzt reservieren!
Infos & Anmeldung in der

jeweils zuständigen Tourist-InfoMai 3/3

! Familien�pps für die Pfings�erien !

Mo & Di,
27./28.05

Di, 28.05.

Mi, 29.05.

www.na�onalparkregion-hunsrueck-hochwald.de/wanderurlaub-buchen.html

Sport

24. Zwei-Seen-Panorama-Lauf

 Foto: Hans-Thomas Kley
Die äußeren Bedingungen konnten 
am Sonntag, den 14. April nicht 
besser sein.
Sonnenschein und angenehme 
Temperaturen erwarteten die Star-
ter zum Lauf.
Michaela Wichter und ihr Mann 
Knut Wichter starteten über die Dis-
tanz von 18 Kilometer.
Tanja Heidrich reihte sich ein bei 
den Startern über die 12 Kilometer 
mit Start an der Talsperre Nonnwei-
ler. Die Starter über die Mitteldis-
tanz von 18 Kilometer, umrundeten 
dreiviertel des Bostalsees um dann 
über Eckelhausen zum Peterberg 

und Schwarzenbach nach Otzenhausen ins Ziel an der Hunnenring-
Halle zu gelangen.
Michaela Wichter, Tanja Heidrich und Knut Wichter von der LG Falken-
berg erreichten jeweils mit einem Lachen im Gesicht ihre Ziele ohne Zeit-
nahme, ausschließlich im Sinne eines Erlebnislaufs.

Politische Parteien

SPD Ortsverein Baumholder-Westrich
Christian Flohr auf Tour durch die VG!

Bürgermeisterkandidat Christian Flohr möchte in den kommenden 
Wochen persönlich mit den Wählern ins Gespräch kommen.
Die Termine im Überblick, Beginn jeweils um 19 Uhr:

Berglangenbach Do., 02.05.
Bürgersaal in der Markthalle

Baumholder Mo., 06.05.

Tourist-Information

V E R A N S TA LT U N G E N  I N  D E R  N AT I O N A L PA R K - R E G I O N

QuerfelDEIN 
Erlebnis. Draußen. Hunsrück.

geführte Touren, Workshops, exkursionen & Vorträge 

für erWachsene · familien · kinder

alle angeboTe, deTails und kontakTinfo
Hrsg.: Interessensgemeinschaft Naturerlebnisangebote  
Tourist-Informationen Birkenfeld, Baumholder,  
Thalfang, Morbach, Hermeskeil und Nohfelden

www.outdooractive.com/de/list/querfeldein-naturerlebnisangebote-am-nationalpark-
hunsrueck/259873590/

Geführte Tour "Historisches Herrstein",
Herrstein

Maiengrün - mit dem Na�onalparkbus
unterwegs, Birkenfeld

Kulinarische Nachtwächterführung,
Baumholder

Fledermaustour für Kids, Birkenfeld

Waldbaden im Buchenwald, Nohfelden

Wildniszeit für Erwachsene, Reinsfeld

Hexenwissen Kräuterspaziergang,
Ha�genstein

Jetzt reservieren!
Infos & Anmeldung in der

jeweils zuständigen Tourist-InfoMai 1/2
Mi, 01.05.

Mi, 01.05.

Fr, 03.05.

Fr, 03.05.

Sa, 04.05.

Sa, 04.05.

Sa, 04.05.

www.na�onalparkregion-hunsrueck-hochwald.de/wanderurlaub-buchen.html

V E R A N S TA LT U N G E N  I N  D E R  N AT I O N A L PA R K - R E G I O N

QuerfelDEIN 
Erlebnis. Draußen. Hunsrück.

geführte Touren, Workshops, exkursionen & Vorträge 

für erWachsene · familien · kinder

alle angeboTe, deTails und kontakTinfo
Hrsg.: Interessensgemeinschaft Naturerlebnisangebote  
Tourist-Informationen Birkenfeld, Baumholder,  
Thalfang, Morbach, Hermeskeil und Nohfelden

www.outdooractive.com/de/list/querfeldein-naturerlebnisangebote-am-nationalpark-
hunsrueck/259873590/

Hochwaldbaden, Erbeskopf

Druidenkräuter im Hahnenbachtal
entdecken, Bundenbach

Frühlingswanderung rund um
Walhausen, Nohfelden

Einmal quer durch den Na�onalpark -
Wanderung mit Hotelübernachtung,
Allenbach

Jetzt reservieren!
Infos & Anmeldung in der

jeweils zuständigen Tourist-InfoMai 2/3

So, 05.05.

Sa, 11.05.

Sa, 25.05.

Sa & So,
25./26.05.

www.na�onalparkregion-hunsrueck-hochwald.de/wanderurlaub-buchen.html
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Verstärkung für die Kreisvolkshochschule Birkenfeld: Landrat Miroslaw 
Kowalski (links) verpflichtet den neuen Außenstellenleiter für die Ver-
bandsgemeinde Baumholder, Rouven Hebel, im Beisein von KVHS-Lei-
terin Melanie Becker-Haßdenteufel. Foto: Kreisverwaltung Birkenfeld/
Karsten Schultheiß

Gymnasium Birkenfeld
MINT-EC-Zertifikate 2024

In diesem Jahr konnte das Gymnasium Birkenfeld die begehrten MINT-
EC-Zertifikate an fünf Schülerinnen und Schüler vergeben, zweimal 
sogar in der höchsten Stufe.
Als MINT-EC Schule kann das Gymnasium Birkenfeld auf Antrag das 
MINT-EC-Zertifikat zusammen mit dem Abiturzeugnis an Schülerin-
nen und Schüler vergeben, die im Laufe ihrer Schulzeit kontinuierlich 
über den Unterricht hinaus besondere Leistungen in den MINT-Fächern 
erbracht haben. Die Stufen des Zertifikats ermöglichen eine Differenzie-
rung zwischen interessierten und überdurchschnittlich begabten Schü-
lerinnen und Schülern einerseits und herausragenden und weit über das 
zu erwartende Maß engagierten andererseits.
Zum diesjährigen Abitur haben die Schülerinnen Xinxuan Gao und Pat-
ricia Mechiu-Stef und die Schüler Julius Arnold, Jona Wenz und Nico 
Wesner das MINT-EC-Zertifikat erworben.
Es gratulieren zu diesem Erfolg insbesondere die MINT-Fachschaften, 
die MINT-Koordinatorinnen Silke Wack und Kathrin Wegert und der 
Schulleiter Tino Schmitt.

MINT-Koordinatorin Silke Wack durfte gleich fünf Zertifikate überreichen. 
Niko Wesner, Jona Wenz, Patricia Mechiu-Stef, Julius Arnold und Xinxu-
an Gao freuten sich über ihre Zertifikate.

Jugendzentrum
Ruschberg Di., 07.05.

Dorftreff & Gesundheitspunkt
Reichenbach Mi., 08.05.

Gemeindehaus

LFB Liste für Baumholder
Am 11. April 2024 wurde der Förderverein Grundschule Heimbach mit 
einer Spende in Höhe von 250,00 Euro von der Liste für Baumholder 
bedacht. Klaus Litz und Berthold Hoffmann, Mitglieder der LFB überga-
ben die Spende in der Grundschule Heimbach an die Kassiererin Carolin 
Klos und die Schriftführerin Jennifer Werle vom Förderverein.
Die LFB stellt vor den Kommunalwahlen 2024 verschiedenen Vereinen 
und Institutionen der Verbandsgemeinde Baumholder eine Spende zur 
Verfügung, um deren wichtige Arbeit zu unterstützen. Die Kasse der LFB 
wird ausnahmslos aus den Mitgliedsbeiträgen, möglichen Spenden und 
aus den Sitzungsgeldern der LFB-Mitglieder gespeist. Die LFB-Mitglie-
der verzichten persönlich auf die Auszahlung der Sitzungsgelder und 
stellen die Beträge der Allgemeinheit wieder zur Verfügung. Auf dem 
Bild zu sehen vlnr.: Klaus Litz, Carolin Klos, Jennifer Werle und Berthold 
Hoffmann.

Volkshochschule

und andere Bildungsstätten

Kreisvolkshochschule hat neuen  
Außenstellenleiter in der VG Baumholder

Rouven Hebel ist neuer Außenstellenleiter der Kreisvolkshochschule 
für die Verbandsgemeinde Baumholder. Für diese seit Langem vakante 
Funktion verpflichtete Landrat Miroslaw Kowalski den 49-Jährigen 
per Handschlag. Da der Polizeibeamte als Ortsbürgermeister von 
Berschweiler und 1. Beigeordneter der Verbandsgemeinde in seiner 
Heimat bestens bekannt und vernetzt ist, verspricht sich KVHS-Leiterin 
Melanie Becker-Haßdenteufel von ihm einen Schub für die Erwachse-
nenbildung im Südosten des Nationalparklandkreises. Nach ihren Wor-
ten stehen oder fallen die Aktivitäten der KVHS außerhalb der Zentren 
Idar-Oberstein und Baumholder mit der Unterstützung durch Außenstel-
lenleitungen und Ortsbürgermeister. Mustergültig habe die Gemeinde 
Berschweiler erfolgreiche Kurse in Berschweiler ermöglicht, indem sie 
die Dr.-Darge-Halle unentgeltlich zur Verfügung stellte und die Angebote 
auf ihren Informationskanälen von der DorfApp bis zum Verteilen von 
Flyern bewarb. VHS-Kurse direkt vor der Haustür steigern die Attrak-
tivität einer Ortschaft und die Lebensqualität der Menschen, bestätigt 
Hebel. Rüstige Seniorinnen und Senioren, von denen viele Autofahrten 
bei Dunkelheit scheuen, gehören zu den größten Zielgruppen der Volks-
hochschulen. Zuversichtlich zeigt sich der Berschweilerer „OB“, bei sei-
nen Bürgermeisterkollegen und in der Bevölkerung effektiv für die KVHS 
werben zu können. Einige von ihnen arbeiten schon mit ihr zusammen. 
„Die Außenstellen planen, organisieren und betreuen Kurse der KVHS“, 
erläutert Becker-Haßdenteufel, die bedauert, dass derzeit außerdem 
nur die Außenstelle Rhaunen besetzt ist – mit Brigitte Christ. Im Raum 
Baumholder war früher der ehemalige Ortsbürgermeister von Heimbach, 
Gottfried Wahl, das Gesicht der KVHS. Dort besteht eine Koexistenz 
der KVHS Birkenfeld, die als anerkannte Volkshochschule nach dem 
rheinland-pfälzischen Weiterbildungsgesetz dem Landesverband ange-
hört, und der Volkshochschule Baumholder e.V., die sich vor allem mit 
Studienreisen, Tages- und Theaterfahrten einen Namen gemacht hat. 
Zumal sich dieses Leistungsspektrum von dem der KVHS unterscheidet, 
gibt es keine Konkurrenz.
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Demokratie beginnt vor Ort: Ehrenamt stär-
ken, Rahmenbedingungen verbessern

Das kommunale Ehrenamt ist die Basis unserer Demokratie. Vor die-
sem Hintergrund hat der Bundespräsident 80 ehrenamtliche Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister Mitte April zum Meinungsaustausch 
auch über die Herausforderungen eingeladen. Das ist ein wichtiges 
Signal und zeigt, dass sich das Staatsoberhaupt zu Recht Sorgen um 
die lokale Demokratie macht. Diese Botschaften sollte das Land nicht 
nur hören, sondern als Arbeitsauftrag verstehen, mit den im letzten Jahr 
ergriffenen Maßnahmen weiterzumachen. Dazu gehören insbesondere 
die Finanzausstattung, Entlastung von bürokratischen Vorgaben, bes-
sere Rahmenbedingungen für die Freistellungen beim Arbeitgeber sowie 
zur personellen Unterstützung durch die Verbandsgemeinden. Wir brau-
chen zudem eine echte Anerkennungskultur. Wenn vor Ort gesetzlich 
verbürgte Entschädigungen für finanzielle Einbußen im Berufsleben in 
Frage gestellt werden, ist das auch ein Zeichen fehlender Wertschät-
zung.

Informationen

Klepperkinder im Ortsteil Weiersbach
Auch dieses Jahr waren einige Kinder im Ortsteil Weiersbach unterwegs, 
um den Klepperbrauch durchzuführen.
Dabei ziehen Kinder mit ihren Klappern durch das Dorf und ersetzen 
damit die verstummten Glocken. Ihr Schweigen steht dabei für die Gra-
besruhe Christi. Während der Klappertage sind die Glocken, so sagt 
der Volksmund, nach Rom geflogen, um dort einen Beichte abzulegen.
Am Nachmittag des Karsamstags zogen die Kinder des Ortes auch von 
Haus zu Haus, um für ihre Dienste mit Ostereiern, Süßigkeiten oder Geld 
entlohnt zu werden.
Dabei kam eine stattliche Summe zusammen und die Kinder entschlos-
sen sich spontan, einen Teil des Erlöses an den Kinder- und Jugendhil-
feverein e.V. Hoppstädten-Weiersbach zu spenden.
Bei der Spendenübergabe bedankte sich der Vorsitzende des Vereins, 
Peter Heyda bei allen und betonte wie schön es ist, dass sich Kinder 
für Kinder einbringen. Dies sei nicht selbstverständlich und setze ein 
schönes Zeichen.
Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden, Kinder und Begleitperso-
nen, damit dieser Brauch auch in Zukunft nicht in Vergessenheit gerät, 
sowie an alle Mitbürger*innen, die die Kinder offen begrüßt und unter-
stützt haben.

Baby- und Kindersachen Basar in Hopp-
städten-Weiersbach im Gemeindezentrum 

am 15. Juni 2024
Am 15.06.2024 von 13.00 bis 15.30 Uhr im Gemeindezentrum Hopp-
städten (Schulstraße 11, Hopp.-Weiersbach). Tischreservierungen per 
E-Mail ab 26.05.2024 ab 18.00 Uhr (Startzeit) an: fvkitacampus@aol.de 
Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des E-Mail-Eingangs 
ab der o. g. Startzeit vorgenommen. Pro eingegangener E-Mail kann nur 
ein Tisch reserviert werden. Früher eingehende E-Mails können nicht 
berücksichtigt werden.
Tischgebühr beträgt 12,50€. Bei Absagen von Tischreservierungen kön-
nen wir keine Erstattung vornehmen. Wir bitten um Verständnis.

Verlagsmitteilungen

Redaktionsschluss
KW 19 Christi Himmelfahrt
auf Donnerstag, 02.05.2024

KW 21 Pfingstmontag
auf Donnerstag, 16.05.2024

KW 22 Fronleichnam
auf Donnerstag, 23.05.2024
KW 40 Tag der Dt. Einheit
auf Donnerstag, 26.09.2024

KW 44 Allerheiligen
auf Donnerstag, 31.10.2024

KW 51 Vorweihnachtswoche
keine Vorverlegung

KW 52/24 und 01/25
keine Ausgabe

12:00 Uhr im Verlag
Später eingereichte Artikel können nicht mehr berücksichtigt wer-

den.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSystem/CMS) 
zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

https://meinwittich.wittich.de/
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, können 
nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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21.6. KUSEL Fritz-Wunderlich-Halle
Karten in Kusel im Bürgerbüro der Kreisver waltung, (0 63 8 1 ) 42 4 4 96, 

in allen bekannten Vor verkaufsstellen oder online unter www.kultopolis.com

21.6. KUSEL Fritz-Wunderlich-Halle

Beilagen-Service 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de
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NACHRUF!

Der VfR Baumholder 1886 e.V. 
trauert um sein Ehrenmitglied 

Horst Conrad
* 31.01.1930    † 08.04.2024

Horst Conrad war seit dem 04.02.1946 
Mitglied beim VfR Baumholder

und wurde am 01.07.1996 
zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir danken ihm für seine jahrzehntelange 
Treue zu unserem Verein und werden ihm 

ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 

und den Angehörigen.

Vorstand VfR Baumholder 1886 e.V.

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm
so viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben 
und meinen lieben Mann

Klaus Steffen
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Nadine 
Norvell-Merscher für ihre liebevolle Trauerrede und dem 

Bestattungsinstitut Wildanger für die würdevolle Gestaltung.

Diane Steffen und Kinder

Baumholder, im April 2024

• Erd-, Feuer-, See- und

Waldbestattungen

• Bestattungsvorsorge

• In- und Auslands-

überführungen
                        Würde hat ihre Form gefunden

Tag & Nacht erreichbar

Freisen - Auf`m Bangert 8

06855 – 997 51 59

St. Wendel - Brühlstraße 4

06851 – 939 78 77

                        Würde hat ihre Form gefunden

Als die Kraft zu Ende ging,
war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Walter Schäfer
* 11.05.1933      † 18.03.2024

Wir sagen allen, die ihre Anteilnahme auf unterschied-
lichste Weise zum Ausdruck brachten, unseren herzlichen 
Dank.
Besonderen Dank an Frau Pfarrerin Konnert sowie dem  
Bestattungsinstitut Wildanger und für die fürsorgliche  
Betreuung der AWO Baumholder.

Im Namen der Angehörigen
Christel und Gerd

Berschweiler, im April 2024

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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Die Jugendherberge wird umfassend saniert
Anfang April hat die umfangreiche Sanierungs- und Modernisie-
rungsmaßnahme an der Jugendherberge Idar-Oberstein begonnen. 
Die Einrichtung ist infolge der Corona-Pandemie seit März 2020 
geschlossen. Voraussichtlich im Herbst 2025 soll die Jugendher-
berge dann wieder öffnen.

Auf großformatigen Fotos stellten Architekt Matthias Dimmer, OB Frank 
Frühauf, Vorstandvorsitzender Jacob Geditz, Landrat Miroslaw Kowalk-
ski und Verwaltungsratsvorsitzender Karl Peter Bruch (v. l.) die neue Ge-
staltung der Jugendherberge vor. Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein

Seitens des Verbandes der Jugendherbergen in Rheinland-Pfalz 
und im Saarland informierten der Vorstandsvorsitzende Jacob 
Geditz und der Verwaltungsratsvorsitzende Karl Peter Bruch sowie 
Architekt Matthias Dimmer über das Bauprojekt, dessen Inves-
titionsvolumen 6,5 Millionen Euro beträgt. Daran beteiligten sich 
sowohl die Stadt Idar-Oberstein als auch der Landkreis Birkenfeld 
mit jeweils 1,58 Millionen Euro. Dies hatten Stadtrat und Kreistag 
jeweils einstimmig beschlossen, wie Oberbürgermeister Frank Früh-
auf und Landrat Miroslaw Kowalski bei dem Pressetermin betonten. 
„Ohne diese Unterstützung hätten wir das Projekt nicht umsetzen 
können“, hob Jacob Geditz hervor. Denn schon der Eigenanteil 
von rund 3,4 Millionen Euro sei ein Kraftakt für den Verband. Am 
Ende der Maßnahme sei das Haus dann aber auf einem zeitge-
mäßen Stand, sowohl von der Einrichtung der 34 Zimmer her als 
auch aus energetischer Sicht. „Nach der Sanierung rechnen wir mit 
25.000 Übernachtungen jährlich“, gab Geditz ein ehrgeiziges, aber 
auch seiner Sicht machbares Ziel an. Dies werde sich positiv auf 
die Stadt auswirken, da jede Übernachtung erfahrungsgemäß eine 
Wertschöpfung von 100 Euro vor Ort bedeute. Auch der Karl Peter 
Bruch hob hervor, dass die Entscheidung im Verwaltungsrat, die 
Idar-Obersteiner Jugendherberge zu sanieren, schwierig war. Denn 
eigentlich sei ja schon das endgültig Aus für das Haus in der Edel-
steinstadt beschlossen gewesen. „Aber Stadt und Kreis stehen zur 
Jugendherberge und unterstützen deren Erhalt. Das ist längst nicht 
überall so.
Architekt Matthias Dimmer erläuterte, was in den nächsten Monaten 
alles auf der Baustelle passiert: „Im Grund wird das Haus von Kopf 
bis Fuß erneuert.“ Lediglich die Küche bleibt in der derzeitigen Form 
erhalten, wird aber modernisiert. Aktuell wird das Gebäude freige-
legt, um es neu abzudichten. Alle Wasser- und Abwasserleitungen 
sowie die komplette Haustechnik werden erneuert. Das Gebäude 
erhält eine Wärmedämmung, Heizung und Warmwasser werden 
zukünftig mit drei kaskadierende Luft-Wärmepumpen sichergestellt, 
auf dem Dach wird eine PV-Anlage installiert. Natürlich werden auch 
die Zimmer neu eingerichtet und die Seminarräume mit moderner 
Technik ausgestattet. Fast alle Gewerke sind mittlerweile ausge-
schrieben.
Oberbürgermeister Frank Frühauf blickte kurz auf die Historie des 
Gebäudes zurück, das in den 1950er Jahren gebaut wurde. „Zuletzt 
verzeichnete die Jugendherberge rund 16.000 Übernachtungen 
jährlich, das machte einen Anteil von 20 Prozent aller Übernach-
tungen aus.“ Das Haus sei also von großer Bedeutung für den Tou-
rismus in der Region. Daher ist der OB auf froh darüber, dass die 
Einrichtung durch die Kooperation mit dem Kreis und dem Jugend-

herbergswerk wieder belebt werden könne. „Das ist zum Wohl 
von uns allen.“ Das unterstrich auch Landrat Miroslaw Kowalski, 
der zu berichten wusste, dass gerade Schulklassen händeringend 
nach Übernachtungsmöglichkeiten in der Region suchen. „Unsere 
Jugendfreizeitstätte in Hattgenstein ist komplett ausgebucht, da 
merkt man, dass die Jugendherberge fehlt.“ Dieses Manko dürfte 
dann ab Herbst nächsten Jahres erledigt sein.

Richtfest für das B&B Hotel
Anfang September ist Eröffnung

In der Austraße im Stadtteil Oberstein entsteht seit August 2023 ein 
neues Hotel. Errichtet wird das Gebäude, dass zukünftig ein Haus 
der Kette B&B Hotels beherbergt, durch die DPKS Stein Immobilien 
GmbH. Am vergangenen Freitag fand das Richtfest für den Neubau 
statt. Im Namen von Geschäftsführer Dag Stein-Herberger begrüßte 
Bauleiterin Melanie Keller die Gäste und dankte vor allem den aus-
führenden Firmen und deren Handwerkern für die gute und zügige 
Arbeit. Diese sorgt dafür, dass das Hotel, dass über 100 Zimmer mit 
mehr als 200 Betten verfügen wird, bereits am 2. September 2024 
eröffnet werden soll.

Projektmanager Nischhal Pradhan und 
Bauleiter Ralf Konnermann von B&B 
Hotels, Geschäftsführer Dag Stein-Herz-
berger, Zimmermann Roman Hoppe und 
Oberbürgermeister Frank Frühauf freuen 
sich, dass die Errichtung des Hotelgebäu-
des zügig voranschreitet. 
Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein

Oberbürgermeister Frank 
Frühauf freute sich in sei-
ner Ansprache darüber, 
dass viele einheimische 
Firmen am Neubau betei-
ligt sind und beeindru-
ckende Arbeit leisten. „Mit 
dem B&B Hotel erhält die 
Innenstadt einen neuen 
Anlaufpunkt für Touris-
ten, was für eine weitere 
Belebung sorgen wird.“ 
Der Standort mit der Nähe 
zum Bahnhof biete dem 
Haus ein perfektes Umfeld 
und einen idealen Aus-
gangpunkt für Kurzaufent-

halte, Urlaube sowie Geschäftsreisen. „Von dem neuen Hotel wird 
sowohl die Stadt als auch die gesamte Region profitieren.“ Denn 
für das EdelSteinLand und die Nationalpark-Region sei es wichtig, 
ein möglichst vielfältiges Angebot an Übernachtungsmöglichkeiten 
unterschiedlicher Preisklasse zu haben.
Nach der Ansprache erklommen die Zimmerleute der Firma Hoppe 
aus Sponheim gemeinsam mit Investor Dag Stein-Herberger das 
Baugerüst. Nachdem Roman Hoppe den traditionellen Richtspruch 
ausgebracht hatte, ließen sie die geleerten Gläser auf dem Boden 
zerspringen. Das soll Glück für den weiteren Baufortschritt bringen.
Die Kette B&B Hotels wurde 1990 in Brest / Frankreich gegründet 
und gehört mittlerweile mehrheitlich der US-Bank Goldman Sachs. 
Die B&B-Gruppe verfügt über mehr als 770 Hotels in mehreren euro-
päischen Ländern sowie in Brasilien, in Deutschland gibt es aktuell 
rund 180 B&B Hotels.

Betriebsfest der Verwaltung
Auch Rentner und Pensionäre können sich anmelden

Am Mittwoch, 19. Juni 2024, findet der diesjährige Betriebsausflug 
der Stadtverwaltung Idar-Oberstein in Form eines Betriebsfestes 
statt. Wie immer sind auch Rentner, Pensionäre und Mitarbeiter, die 
sich in der Freistellungsphase der Altersteilzeit befinden, herzlich 
zur Teilnahme eingeladen.
❑ Nähere Informationen gibt es bei Beate Hoferichter, Telefon 
06781/64-1123, E-Mail beate.hoferichter@idar-oberstein.de.

27. Jazztage Idar-Oberstein
Am letzten Mai-Wochenende, vom 24. bis 26. Mai 2024, veranstaltet 
die Stadt Idar-Oberstein ihre 27. Jazztage. In der Fußgängerzone 
im Stadtteil Idar präsentieren mehr als 20 Bands auf vier Bühnen 
ein spannendes und abwechslungsreiches Programm – und das wie 
immer bei freiem Eintritt. Zurecht gehört das Festival damit zu den 
Highlights in Rheinland-Pfalz.

NEUES aus
Nachrichten der Stadtverwaltung
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Denn natürlich ist bei der Vorbereitung eines dreitägigen Festivals 
einiges zu tun, allein mehr als 100 Übernachtungen für die auftre-
tenden Künstler sind zu buchen und koordinieren. Komplettiert wird 
das Orga-Team von Michael Anton, der für die Technik verantwort-
lich zeichnet.
❑ Das Line-up und weitere Informationen zu den Jazztagen gibt es 
unter www.idar-oberstein.de/jazztage.

Verkehrsbeeinträchtigungen wegen 
Brückenprüfungen

Am Freitag, 10. Mai 2024, finden an zwei Brücken im Stadtgebiet die 
turnusmäßig vorgeschriebenen Brückenprüfungen statt. Dies sind 
die Preußische Brücke in der Hauptstraße zwischen den Stadtteilen 
Oberstein und Nahbollenbach sowie die Nahe-Brücke in der Straße 
Michelswiese im Stadtteil Nahbollenbach.
Die Brückenprüfung an der Preußischen Brücke findet etwa im Zeit-
raum zwischen 5 und 10 Uhr statt, die Prüfung der Nahe-Brücke in 
der Michelswiese etwa im Zeitraum zwischen 10.30 und 16 Uhr. Da 
das Brückenuntersichtgerät eine Fahrspur einnimmt, wird bei bei-
den Maßnahmen der Verkehr einspurig per Ampelregelung an der 
Arbeitsstelle vorbeigeführt. An der Nahe-Brücke wird zusätzlich der 
Abfahrtsast von der B41 in die Straße Michelswiese gesperrt.
Die Stadtverwaltung bitte die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die mit den Arbeiten einhergehenden Beeinträchtigungen.

Sebastian Stoll stellt im Stadthaus aus
Lithoviso – die Seele der Steine

Ab Montag, 22. April 2024 stellt der Künstler Sebastian Stoll im 
Foyer der Stadtverwaltung Idar-Oberstein seine Steinkunst aus. Mit 
dem Titel „Lithoviso – Die Seele der Steine“ umfasst diese Ausstel-
lung Arbeiten, die aus der künstlerischen Transformation selbstge-
fundener Edelsteine aus dem Hunsrück und Rheinessen entstanden 
sind. Die Bilder machen die faszinierenden und geheimnisvollen 
Mikrokosmen von Achat, Bergkristall und Jaspis sichtbar und ent-
hüllen das innerste Wesen der Steine, gleichsam ihre Seele.

Sebastian Stoll präsentiert seine 
Kunstwerke bis 1. August 2024 im 
Foyer der Stadtverwaltung 
Foto: Stadtverwaltung, Eva Grosser

Sebastian Stoll stammt aus 
Idar-Oberstein, studierte Phi-
lologie in Mainz, Dijon und 
Toronto und lebt in Mainz. 
Seine Steinkunst verbindet 
Natur und Erdverbundenheit 
mit den digitalen Möglichkei-
ten der neuen Medien. Seit 
seiner Kindheit sucht der 
Künstler zusammen mit sei-
nem Vater Steine, Fossilien 
sowie archäologische Arte-
fakte. Seine besondere Liebe 

gilt dabei den in Hunsrück und Rheinhessen von ihm selbst gefun-
denen Edelsteinen vulkanischen Ursprungs, wie Achat, Bergkristall 
und Jaspis. In Ihnen manifestieren sich die schöpferischen Ur-Kräfte 
und physikalischen Gesetze des Kosmos, welche sie vor über 290 
Millionen Jahren im Vulkangestein entstehen ließen. Die einzigar-
tigen Mikrokosmen, die er im Innern seiner Edelsteine vorfindet, 
erfasst Sebastian Stoll digital bis in die kleinsten Details. Im künst-
lerischen Spiel mit Symmetrie, Farben und Formen verwandelt er 
diese dann behutsam in Bilder, die das innerste Wesen der Steine 
- gewissermaßen ihre Seele - zeigen. Seine Arbeiten mit ihrem 
Reichtum an Formen, Symbolen und Figuren erinnern an die Kunst 
archaischer und antiker Kulturen sowie die Mythologie des kollekti-
ven Unbewussten.
Die Lithoviso-Bilder laden die Betrachtenden auf eine Entdeckungs-
reise in die faszinierenden Innenwelten der Steine ein – deren filig-
rane Schönheit dem Auge im Alltag verborgen bleibt.
Nach vielen Jahren des Experimentierens zeigt Sebastian Stoll seine 
Arbeiten seit 2020 in der Öffentlichkeit. Bedeutende Ausstellungen 
Die fremdartige Schönheit der Stein-Innenwelten macht er auch 
über Stelen aus Acryl, Textilien und Licht-Installationen sichtbar.
❑ Die Ausstellung läuft bis Donnerstag, 1. August 2024, und ist 
montags bis mittwochs von 7 bis 17 Uhr, donnerstags von 7 bis 18 
Uhr und freitags von 7 bis 12 Uhr im Foyer der Stadtverwaltung zu 
sehen. Nähere Informationen unter www.lithoviso.com.

Organisatoren und Förderer der Jazztage 
freuen sich auf das dreitägige Festival.
 Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein

In den Räumen der 
Vereinten Volksbank- 
Raiffeisenbank eG 
(VVR-Bank) stellten 
Oberbürgermeis-
ter Frank Frühauf 
und Kulturreferen-
tin Annette Strohm 
das Programm des 
Festivals vor. In 
Vertretung des Vor-
standes begrüßte 
Anja Becker die 
Gäste und gab das 
Wort an OB Früh-

auf weiter. Dieser unterstrich, dass die Jazztage weit über die Stadt 
und die Region hinaus bekannt sind. Frühauf hob hervor, dass der 
Besuch der Jazztage Idar-Oberstein weiterhin keinen Eintritt kos-
tet, „andere Städte nehmen für vergleichbare Jazzfestivals mitt-
lerweile Eintritt.“ So kostet ein Tagsticket für ‚Bingen swingt‘ im 
Vorverkauf ab 18 Euro, die Festivalkarte für alle drei Tage 32 Euro. 
Unter anderem sorgt das Engagement der Sponsoren und Förderer 
dafür, dass die Jazztage nach wie vor für Besucher kostenlos sind. 
Daher bedankte sich der Oberbürgermeister bei der VVR-Bank, der 
OIE AG, der Günther Effgen GmbH, der Kirner Privatbrauerei, bei 
Schwollener Sprudel, der Bürkle Stiftung sowie dem Ministerium für 
Familie, Frauen, Kultur und Integration für deren Unterstützung.

Mehr als 20 Bands präsentieren die Spielarten des Jazz

„Das Motto des Kultursommers 2024 lautet ‚Sterne des Südens‘, 
daher bilden südeuropäische Jazzformationen in diesem Jahr einen 
Schwerpunkt unseres Festivals“, erklärte Kulturreferentin Annette 
Strohm. So ist Antonio Lizana mit seinem Quintett einer der zur-
zeit begehrtesten und erfolgreichsten ‚Exportartikel‘ der spanischen 
Jazzszene. Die Art, wie er die Klangtradition seiner andalusischen 
Heimat mit Harmonik und Solokunst moderner Improvisations-
musik verbindet, sucht ihresgleichen. Die Gruppe Mother um die 
griechisch-stämmige Bassistin Athina Kontou fusioniert, was unver-
einbar scheint: griechische Musik und Jazz. Júlio Resende spielt 
mit seinem Trio ein neues Genre, den Fado Jazz. Ein Feuerwerk des 
modernen afrokubanischen Jazz präsentiert die Formation Harold 
López-Nussa feat. Grégoire Maret. Außerdem zu hören sind die 
Mama Shakers aus Paris, sie bringen neuen frischen Sound in alten 
Jazz und Blues. Auch die deutsche Jazzszene ist vertreten, unter 
anderem mit der Jazzrausch Bigband, deren Jubiläumsprogramm 
„Bangers only“ besondere Hörerlebnisse verspricht, mit Conic 
Rose“, deren urbaner Jazz das Publikum vom ersten Moment an mit 
Experimentierfreude, anmutigen Klanglandschaften und Melodien in 
den Bann zieht, mit der Modern-Jazz-Rock-Formation Jin Jim, den 
Armstrong´s Ambassadors, The Bluesanovas und weiteren großar-
tigen Formationen. Den krönenden Abschluss geben am Sonntag-
abend Meret Becker & The Tiny Teeth mit „Le Grand Ordinaire“.

Buttonkauf unterstützt die Finanzierung

Der Eintritt zu den Jazztagen Idar-Oberstein ist zwar kostenlos, aber 
gerne können die Besucher mit dem Kauf von Förderbuttons zur 
Refinanzierung des Festivals beitragen. Bereits bis zum Jahr 2020 
gab es solche Buttons, „aber aus Umweltaspekten nahmen wir 
dann davon Abstand, weil viele nach dem Festival im Abfall lande-
ten“, erklärte Sabrina Reidenbach, Mitarbeiterin beim städtischen 
Kulturamt. Danach experimentiert man mit verschiedenen Merchan-
dise-Artikeln, aber ein adäquates Ersatzprodukt wurde nicht gefun-
den. „Daher sind wir jetzt wieder zu den Buttons zurückgekehrt, es 
handelt sich aber um Bio-Buttons, die bis auf die Anstecknadel aus 
Metall komplett kompostierbar und CO2-neutral sind.“ Bereits jetzt 
können die Buttons im Vorverkauf bei den Buchhandlungen Schulz-
Ebrecht und Carl Schmidt sowie der Tourist-Information Idar-Ober-
stein für 8 Euro erworben werden. Während des Festivals gibt es sie 
für 10 Euro an den Essen- und Getränkeständen. Diese werden vor-
wiegend an heimische Vereine vergeben, wie Kulturamtsmitarbeiter 
Timo Fewinger erklärte. Er kümmert sich um den organisatorischen 
Part der Jazztage – „und das ist auch nach so vielen Jahren kein 
Selbstläufer.“ 
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Wir erstellen Ihre Steuererklärung - für Mitglieder,
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen
Ihre Steuererklärung!
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Sascha Schmohr
Am Weiherdamm 12 | 55765 Birkenfeld | Tel. 06782-981593
buero-birkenfeld@steuerring.de
www.steuerring.de/buero-birkenfeld

Wirtschaftsingenieur mit Familie
sucht dringend gepflegtes 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Arzt
sucht gepflegten Bungalow

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Handwerksmeister
sucht dringend 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

T. T. E. HEYDA
•  Tapeten  •  Bodenbeläge  •  Farben  •  Gerüstverleih

55768 Hoppstädten-W. • Tel. 06782/3998  
www.tte-heyda.de • Tägl. geöffnet 9.00-14.00 Uhr

Achtung! Info! Sammler Horvaht Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, Ölgemälde, 
Näh- und Schreibmaschinen, Römergläser, Ess- und Kaffeeservice, Lampen, Kunst- und Antiqutäten,  
Blechspielzeug, Musikinstrumente, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86

Jetztkostenfrei  Basis-Eintrag erstellen!

Jetzt in der App:

meinOrt –  
Entdecken!
Über das Online-Formular unter  
meinort.app/jetzt-mitmachen 
übermittelst Du uns schnell und  
einfach die Daten Deines Vereins.

Dein Eintrag enthält:
 Name, Anschrift
 Öffnungszeiten
 Trainings- & Probezeiten
 Titelbild & Logo
 Kurzprofil 

www.meinort.app

DIGITAL & MOBIL
DEIN VEREIN

meinort.app
Web-App unter

Wohnung zu vermieten: wohnen-regional


